
Die Sinfonie Nr. 8 ist Mahlers monumentalste, ist sie doch die Kombination zweier Chorkantaten gewaltigen Zu-
schnitts: Mahler verbindet den alten Pfingsthymnus von Hrabanus Maurus „Veni, creator spiritus“ mit dem Schlussab-
schnitt des „Chorus mysticus“ von Goethes Faust II. Unterschiedlicher könnten die Texte kaum sein und so stellt auch 
die Musik den Hörer vor höchst unterschiedliche Anforderungen: Der erste Teil der Sinfonie ist in sich geschlossen, die 
ekstatische Begeisterung des Hymnus wechselt mit innigen Passagen, um am Schluss den Bogen zum hymnischen An-
fangscharakter zu schlagen. Der zweite Teil zur Vertonung des Faust-Textes ist nicht nur zweieinhalbmal so lang wie der 
erste Teil, sondern auch ungleich komplexer. Goethes esoterische Dichtung lässt auch Mahler in immer höhere Sphären 
aufsteigen; dennoch wird seine Musik fast immer den Worten Goethes und der szenischen Beschreibung gerecht und 
Mahlers überirdische Visionen manifestieren sich in diesem gewaltigen Werk. Die Besetzung von einem 8-stimmigen 
Doppelchor, einem Knabenchor, 8 Solisten und der üppigen Orchesterbesetzung samt Orgel trugen der Sinfonie vor 
der Uraufführung den Beinamen „Sinfonie der Tausend“ ein. Auch wenn Mahler auf der Streichung dieses Untertitels 
auf dem Werbeplakat bestand, drückt sich darin doch das Monumentale des Werkes gut aus.
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